
Schätzbares
.

-
(Hrs»nd - Eigenthssm

auf öffentlicher Vrndu zu verkaufen.
Auf SamsiagS den lvten Oktober. um l Übr

N?chmfttagS. soll auf dem Platz, ln N?-
- -ra> eo» ?au>schp No>tbamvton Caii-ty

folgende» beschnebene E grnthum auf öffentliche j
V.ndu veikuufr werd.,,. nämlich z

Eine herrliche Bauerei,
gelegen In besagtem Taunschip und Caunty stos-
snd an Land v>n William Riegel. Henry Kram,
an die B>tdledemer Straße, Jacob Riegel unl
andere; enthaltend 87j woran etwa 8 'Zick-
en von den bellen Wesen sind; der Rest Ist vom
besten Bauland, unter guten Fensen, In schicklich?
Felder getheilt. und Ist in dem besten Cultur-Zu
stände Da« Ganze liegt auch nur eine gan?
kurze Strecke von dem blühenden Städtchen Hei-
lertaun, und so fleht auch die Nord-Pennsylvania
Eisenbahn durch dasselbe, wodurch eine herrliche
Gelegenheit zum Kalkbrennen dargeboten w!rt,
Indem mit nur wenigen Kosten eine ..Schwltsch"
auf besagte Bahn gelegt werten kann?Kalksteine
sind im Ueberfluß vorhanden. Die schöne Sau-
cona Criek fließt ebenfalls durch da» Land und
bildet eine der besten Wassergewalten im Caunly.
Dlt Verbesserungen darauf sind

Ein gutes steinernes

WM Wohnhaus,
43 bei 35 Fuß, mit II Stuben und zwei Küchen,
eine steinerne Scheuer, 75 bei 32 Fuß, mit einer
stehenden Pferdegewalt darin, eine Främ . Klee-
mllhle 3s> bei 26, mit einer Clrcular-Säge darin,
eine Sägemühle, mit einer Patent Schindel-Ma-
schine, ein Dampfboiler und Bohrmaschine dabei,
ein steinerne« Springhaus 16 bei 2V. mit einer
Maschine die das Wasser an das Hau» treibt.?
Gleichfalls ein anderes »

Zweistöckiges steinernes
WolmhauS,

bei 28 Fuß, ein anderes steinerne«
Springhaus, groß genug um da-in zu wohnen,
ein Främstall, Carrlage-Hau«, und überhaupt alle
andere nöth ge Außengebäude. Es befindet fich
auch herrliches Obst auf dem Lande.

No. 2.?Ein Strich Holzland
gelegen in besagtem Taunschip und Caunty, stos-
send an Länder von Tobias Weber und andere,
enthaltend 36 Acker, und es ist dasselbe vom besten
Hol,land im Caunty. Es befindet stch auch eine
gute Springe darauf? und Sachverständige wollen
wissen daß Eisenerz darauf ist.

Es ist das Ganze herrliches Eigenthum, so
werthvoll das es wohl der Aufmerksamkeit von
Kauflustigen werth ist, denn nicht oft wird solchschätzbares Eigenthum im Markt gefunden.

Und so ist das obige da« hinterlassene liegende
Vermögen de« »erstorbenen George Roth
letzthin von besagtem Taunschip und Caunly.

Die Bedingungen am Verkauf«tage und Auf-wartung von
Mary Roth, )
Thomas Roth, > Ex'ors.
Joseph R. Roth.)

September 9,1863. nqbv

Privat - Verkauf.
Von sehr schätzbaren Grund-Eigenthum.

Der Unterzeichnete hat stch entschlossen, und zwar
durch Privat-Handel, seine

Herrliche und schätzbare Bauerei,
zu «erkaufen. Dieselbe ist gelegen in Ober-Sau-
cona Taunschip. Leckn Caunly. und ist begränzt
durch Länder von Samuel Geistnger, lesse Mar-
steller, John Frank und Änderer; enthaltend 4g
Acker mehr oder weniger; da on sind 5 Bcke» gu.
tes Holzland und der Rest ist herrliche« Bauland,
unter guten Fensen in schickliche Felder getheilt,
und ist in dem besten Cultur ZZstande. Die Ver
besseeung darauf sind

Zwei gute zweistöckige steinerne
Wohnhäuser,

ein gutes Springhaus über einer ungewöhnlich
starken Springe nahe den Wohnhäusern, eine gute
Främ-Scheuer, zwei Welschkornhäuser, Schweine-
ställe, ein anderer großer Främstall u, s. w,?

E« befindet stch auch allerlei gute« Obst auf dem
Lande.

E« ist die« überhaupt sehr werthvolles Eigen-
thum, indem die Nord-Pennsylvanla Eisenbahn
durch dasselbe läuft?und von den Wohnhäusern
kann es nur etwa 566 Aärds bis an die Centre
Valley Station sein, welches bekanntlich sehr vor-
theilhaft und bequem ist?und so Ist es überhaupt
so schätzbares Eigenthum als im Caunty liegt.?
Mehr über dasselbe zu sagen hält man für über-
flüssig indem e« Kauflustige doch erst in Auzen-
schein nehmen ehe fle kaufen werden,

Da« Nähere erfährt man durch den Eigenthümer
der selbst darauf wohnt, und willig ist alle« zu zei-
gen und überhaupt die gewünschte Auskunft zu ge-

ben?so wie die Kaufsbedingungen leicht zu ma-

chen.
Eigenthum kann auch in Stücken,

wenn die« Kauflicbhaber wünschen sollten, gekauft
werden.

Abraham M. Geisinger.
September 9, 1863. ng4m

S » n g e r's

Nahmaschine.
Unsere 4

Familien-Na h m a s ch i n e,
erreicht schnell einen auSgebreileten, w.llbertibmtcn
Ruf. Sie ist ohne Zweifel eine dee besten, billigsten
und schönsten unter allen dem Publikum angebotenen
Fa»,ilien Nähmaschinen. Keine andere Familien
Nähmaschine bat s« viel« niitzliche Einrichtungen zum
Nähen S«umen, Binden, Falten, Sticken, Schnil-
ren, Steppen, u. s. w. «eine andere Nähmaschinebat die Einrichiung fiir so viele velschiedcneArbeilrn.
Sie ist geeignet zuin Nähen von . II.» Sorten Tuch,

neuer? Verdessirungen machen unsere Zaniilien-Ma
schiiie die zuverlässigste, dauerhafteste und sicherste in
ihrer Arbeit bei jeder Schnelligkeit, die e« geben kann.
Sie macht den Steppstich, welche? d-r beste Stich ist
den e« geben kann Irgend Zem-nd, von den be-
scheidensten Nawrg-ben, kann mit einem Blick die
Buchstaben V bearbeiten ler-
ne«. Unsere A.'milien-Näbmaschinen sind in einem
hoch>i eleganten Stol verfertigt.

Die Gehäuse der Familien-Maschinen ist von der
feinsten und dauerhaftesten Arbeit. Es beschütz« die
Maschine wenn dieselbe nicht im «Sebrauch ist. und
beim Nähen wird dasselbe auseinander gelegt und bil-
det ei»t« festen, gnäumigen Zisch, um die Arbei,

Die Singer Manufaktur Eompan«.
4!>H B oadivai', >l!<u ylork.

PHNadelvbia »esch«st«!vkal - stw Thcstnutftrasie
September Ist, ISSg. nqll

Große Aufregung!

Große Aufregung!
an dem Stohr von B u r d g e und I o o e S.
!>to> 93 Ost Hamilton Straße, bezüglich auf dir

Vargains in Dreß-Güter, Tuch,
Capes, Schawls, Kattune,

u. s. w., u. s. w.
Figui irte und gewöhnliche Frensch Me-

rinos, Figurirte und gewöhnlül>e wollene
Oelains, Solferina Plaids, Mousselin
Oelains, etc.

Alle Arten Trauer-Güter.
Als SashaS, schwarze Frensch-Merinos, fchwar-

,e wollene DelainS, schwarzer Oltomon Poplin,
u. s. w. »

Männer und Anaben.Güter.
Alle Arten Cassimere, Tut» SattinettS, Tweeds,

Jeans, u. f. w. an ganz niederen Preisen.
Kalinor«! Kkirt» von allen Farl'en

Einheimische Güter von allen Arten
PrintS zu l2t Cents, werth !5 Cents,
Muslins, Flannels,
Checks, Mariners Stripe, etc.

Ulohlstilt und frischt Gro^creikn.
V'w Eß-MokasseS ,u Ct«.

Zucker, Coffee, Spiees,

Salz bei dem Sack und Suschel.
QueenSwaaren an City - Preisen..

Alle Alten LandeSprodukten nehmen wir
Im Austausch für Waaren a».

Rufet an v»d besehet ihren Stock, ehe ihr sonst-
wo kaufet, indem sie mit großer Freude ihre Gü-
ter zeigen. .

Unser Motto ist:
?Schnelle Verkäufe und kleine Profite."

Vergesset den Ort nicht, 3 Thüre» unterhalb
dem Allenhause.

Johial D. öurdge. Walter T. Jone».
Allentaun, Oktober 1, !Bli2. nqbv

Jetzt ist Eure Zeit!
Nenben Sieger,

Stuhlmacher in der Stadt Allentaun,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freun-

den, Gönnern und dem Publikum überhaupt die
Anzeige zu machen, daß er das Siuhlmacher-Me-
slbäst immer noch fortbetrubt und zwar in der
West-Hamilton-Straße, alten Standplatze,
und dem Postamt gerade gegenüber?allwo er zuallen Zeiten ein vollständiges Assortement

Aller Arten Ztühlt,
Schaukelstühle von den

kleinsten bis zu den größten,
Cussion » Stühle, Canesitz-
Stühle, gewöhnliche Stühle.

I vT SetteeS, so wie alle Arten
/? Kinder - Stühle auf Hand

halten wird. Sein gegen-
wärtiges Assortement ist ein sehr großes, größer
als je und er kann für dessen Güte bürgen, da
dasselbe unter seiner eigenen Aufsicht durch die
besten Arbeiter aufgemacht worden ist?und die
Prciße die er für seine Artikel fordert, werden alle

Ran rufe an und urlheile für sich selbst?und
er hofft, durch billige Preiße, gute Bedienung und
au»e Waaren immerhin, mit seinem Antheil der
Gunst des Publikums beehrt zu werden.

Reuben Sieger.
Allentaun, Feb. lg, 18K3. nqbv

lllichricht an Dauern !
Wir sind bereit, wie gewöhnlich, wollene

G ü.t e r für Bauern und Andere von ihrer eige-
nen Wolle, für Männer-, Knaben- und Frauen
kracht zu fabriziren, bestehend aus

Cassimeren, Flrnellen, Garn, etc., etc.
Unsere Waaren sind sämmtlich mit ganz neuen

Maschinerien von den letzten und meist angenom
inenen Plänen verfertig», und die reichsten und
dauernsten Farben in sich fassend, sind dieselbe in
jeder Hinsicht vorzüglicher als irgend an-
derer Güter die in Viesen, Theile dcS Landes vcr-
fertigt werden. Bauern finden stets bei uns
ein großes Assortiment von Waaren, die zu ihrem
Gebrauche bereitet sind, welch« wirfür Wolle in
einiger Quantität und in irgend einer JahrSzeit
austauschen werden, und iiiimcr den höchsten
Preis für Wolle eilauben der im Mark-
te erhalten werden kann. AlLir kaufen beständig
Wolle für Baargeld und Bauern und Wollerzeu-
ger werden es stets zu ihrem Interesse finden,
wenn sie ihre Wolle an unsere Mühle» bringen,
ehe sie dieselbe sonstwo verkaufen.

Wir virsichern erste Klasse Arbeit a» billigen
Preisen. Bedingungen Ca s ch.

Ergelenst,
Lewis Doster's Söhne.

Bethlehem, Juni 10. 1303. nq4M

Die

ßz Prozent Bauden
der Vereinigten Staaten,

l.'nitec! Btates
Diese Bänder sind ausgestellt auf Autorität

einer Akte des Kongresses der Vereinigten Staa-
ten, passlrt den Lüsten Februar 1862. Sie wer-
den deswegen Fünf-Zwanzig Bän-
de r genannt, weil sie in zwanzig Jahren
zahlbar sind, die Regierung sich aber das Recht
vorbehält, dieselben nach Verlauf von fünf Jahrrn
zu bezahlen, mit 0 Prozent Interessen, zahlbar
am Isten Mai und am tsten November jede»
Jahres. Jedem Bande sind die gehörigen Kou-
pons angehängt, und man hat, wenn man seine
Interessen ziehen will, blos die fälligen Coupons
abzuschneiden und dieselben an irgend einem
Bank-Hause oder Saving-Jnstitute einzureichen,
wo die Interessen ohne Abzug bezahlt werden.

«S-Jndem die Unterschriebenen als autoristrteAgenten der Regierung angestellt sind für den
Verkauf dieser Bänder, so find dieselben zu haben
in dem Bank - Hause von W. H, Blum «r
u n d C 0., sowie in der DimeSaving
Bank in Allentaun. Weitere Auskunft er-
theilen die Agenten.

CkarleS S. Busch,
William H. Blumer.

Allentaun, April 29. ' rqbv

Allentown Bank.
Allentown Bank, 2N. Juni, IMZ.'Z.

Nachricht ist hiermit gegeben, daß bei der Gesetz,
gebung von Pennsylvanien In deren nächster Si-
yung um eine Vermet>r»ng des Capitals der ''«sag-
lk» Bank aufS2oo 000. zu dem durch den gegen-
wärtigen Charter autor>firlen Vetrage, und eben-
so um e'ne VeilSnger-'Ng de« S harter« besagter
B'nt auf 20 Jahre, vom Ablauft de« j'tzigen
Charter« angerechnet, nachgesut» werden wtrd.

Im Äufirage de« Direktorium«:
Chas. W. Cooper, Cassirer.

Julil. nq«M^

Schmied-, Dampfkessel
und Reparatur-Werkstätte.

Die Unterschrieben»» machen dem Publikum
achtungsvoll bekannt daß sie in der Front Straße,
nahe bei Schimpf's ?otel, In Allentaun, sich ein-
gerichtet haben, um jede Art

Schmiede - Arbeit, Reparaturen an
Dampfkessel, Dampfröhren

Dampfmaschinen,
u. s. w.,

zu veruchten - Sie verfertigen auch neue Dampf-
kkssel von allen Größen, eiserne Schornsteine und
überhaupt alles was zum Dampfwesen gehört und
sind immer bereit irgend eine Entfernung ln'S Land
zu gehen, um Reparaturen ihres Fachs zu verrich-
ten, auch Awning-, Railing-, Car- und Engine
Arbeiten - alles auf kurze Anzeige und z» billigen
Preisen.

Da sie viel Erfahrung in ihrem Geschäfte habe»
und gute Arbeit garantiren, bitten sie um die U»'
terstützung aller Derjenigen welche etwa« aus ih-
re», Fache brauchen, seicn es neue Arbelten oder
Nrparaturen.

Cole und Heilman.
August 2«. 1863. nqvM

Allentaun Akademie.
Das Spätjahrs-Terinin hat seinen Anfang ge-

nommen am Montag den 31. August.
Zöglinge werden zu irgend einer Zeit angenom-

men und bezahlen nur von der Zeit da sie eintre-
ten.

Primary per Viertel, V 4 l>ll
Gewöhnliche Englische Zweige, SS M
Höhere, Lateinische und Griechische, jede 1 Iha-
ler zusätzlich. Keine wettere Vergütung wird
gefordert für mehr als zwei dieser Zweigen,

tkl tra.
Französische 82 vi!
Musik, Ig M
Für den Gebrauch des Pianos für Uebung 2 Ol
Zeichnen. 2 l)s

Feuerung für den Winter, 7Z
Einige Zöglinge werden ln der Familie de<

Prinzipals angenommen und zwar an pe>
Aerlcl für Boarding, Waschen und Unterricht ir
»s!en Zweigen, mit Ausnahme von Musik unl
Zeichnen.

Bezahlung sirikt zum Boraus. Ein billige,
Abzug für Abwesenheit, durch anhaltende Kranshei!
wird gcstattet.

N. Gregory, Principal.
August 19, t863. iiqb»

DaS woklfelle
Kleider - Emporium,

In der Stadt Allentaun.

WeeimiK lvMb
dab sie ihr (Ke>chäfr al« K a u s m a n n «

ch n e i d e r, an N«. II OK - Hamilton
Siras-c, in ANen'oun, noch imnicr sorlbetreiben, unt
iugleicher Zeit versichern sie daßelbe?wie die« an»
bereit« allerwärts bekannt ist ?daß man da bei ih.
neu

Die besten und wohlfeilsten Kleider,

Einen Herrlichen Stock Kleider

Allen Arten Röcken,
Alle Arten Westen,

Alle Arten Hosen,
Alle Arten Halstücher, etc.,

Und kurz Alle« das in ibr Zach einschlägt, und diese
Thatsache, zusammen genommen nn> dem Lbeng.',

il>r senstiro kaufet, wenn ihr Eueren Interessen ge-
treu sein wollt. Vergesse« den Orr nicht, derselbe

> ist No. II Ost Haimlien-Strakc, zwischen dem ?Al
I.n Haus" und Mosers Ar«lh>kc.

Publikum«, wofür sie auch stet« und immerhin dank

Breinig und Reede?.
Ullentaun, Mai li, I6li:j. rqlZ

Allentaun

Wollen Muhle.
Dieses Etablissement ist ganz besonders einge-

richtet, um für Bauern und Andere aus ihrer ei-
genen Wolle gute helmgemachte Stoffe zu verfer-
tlgen, und es werden hier nicht nur die gewöhn-
lichen Artikel, als
Tuch, Satinett, Halbleinen, Flanelle,

Strumpfgarn :c.,
sonder» auch

MM'ne Nelt
Tuch und litunune Uett -

jiiche
überzeugt, daß ihr dann kaufen werdet

Unterzeichneter wünscht auch zu bemerkeis, daßobgleich er nie in der Nachbarschaft von andern
derartigen Etablissements Wolle einsammelte, und
er auch nicht wünscht solche zu verkleinern, dadurch
daß er gleich Andern prahlt, daß die in feinerAZol-
lemnanusaktur gemachten Artikel alle andern in
diesem Landesiheil bei weitem tibertrrffen, sich den-
noch die Kundschaft der Allentaun Wollenmühle,
seit Unterzeichneter dieselbe inne hat, ganz enorm
vermehrte, und zwar nicht nur aus der Nachbar-
schaft, sondern auch nicht wenig aus benachbartrn
6a»nties, so daß ausgedehnte Vergrößerungen und
Vermehrung der Maschinerie jährlich nothwendig
und vo:u Unterzeichneten angebracht wurden. Und
indem er seinen Kunden hiermit verbindlichst dankt,
wünscht er, sich ferner Allen, welche Ihre Woll« nach
der Allentaun Wollenmanufaktur bringen, dadurch
nützlich zu machen, daß er Ihnen au« ihrer Wolle
gute und schöne Stoffe für Sonntags oder Schaff»
klelder verfertigt, und zwar zu billigen Preisen. ?

Mehrere gute helmgemachte Stoffe, sowie auch
BlanketS und Teppiche, werden zum Äerkausvorrä-
thig gehalten, an der Allentaun Wollenmühle, süd-
lich vom Markt-Viereck, an der kleinen Lechs wo
der große Schornstein ist, bei

Henry Gabriet.
P S.?Wolle wird stets gekaust und der

gangbare Preis bezahlt. H. G.
Allentaun, Juni 24, t863. nqbv

Strümpfgarn, Strickgarn uud Carpet-
Garn.

Reift, Grün, Gelb ». s w,, fllr Streifen in Same
ven-Tarxet, wirt auf Bestellung au« roher Well
fatricirt und ist im Greven und «leinen billig
verkaufen an der Allenlauner Wollenmamifakrur bei

Teppiche, Decken, Flannell, Haldleine,
u. s. w.

Wird au« refter Wolle billig verfertiget an der
»llenrauner WoUenmanofakwr, und für qute Zlrbeir Ibürgt '

H. Gabriel.

Wahl-Proklamation.
Sintemal e« durch ein Geseß der General Bs-

sembl? diese« Staats, ?Eine Akte die allgemei-
nen Wahlen dieser Republik requlirend," passlrt
den 2ten Tag Juli lgZg, zur Pflicht de« Scheiiff«
eine« jeden Eaunt?« gemacht wird, öffentlichejNach-
richt von den Wahlen und den Beamten die er-

wählt werden sollen, zu machen,
So mache ich, Herman M. Fetter,

Hochscheriff von Lecha Caunt?, bekannt, daß eine
Wahl in besagtem Eaunty. am 2ten Dienstag im
nächsten October, der l3te de« besagten
Monat» Ist, In den verschiedenen Distrikten in be-
sagtem Caunt? gehalten werden soll, zu welcher
Zeit folgende Staat«- und Eaunty-Beamten er-
wählt werden solle», nämlich !

Ein Person als Äouvernör de« Staat« Penn-
sylranten. .

-

Ein Person als Richtn dorSupreme Couit de«
Staat« Pennsplvanien.

Zwei Personen um den Distrikt bestehend aus
den CauntieS Lecha und Carbon, im Hause der
Repräsentanten des Staats Pennsylvanien zu »-

präsentiren.
Sin Person als Prothonotar von Lecha Caun-

ty.
Ein Pvson als Registrator von Lecha Caunly.
Eine Person als Caunty-Commisstoner.
Eine Person als Armen-Direktor,
Ein Person als Clerk der Courten von Quar«

ter-SesstonS' und Oper und Terminer von Lecha
Caunty.

Ei» Person als Clerk der Waisen Court von

Ein Person als Schatzmeister von Lecha Caun-

Eine Person als Auditor.
Ein Person als Coronet von Lrcha Caunty.
Zwei Personen als Trusties der Akademie.
Auch gebe Ich hiermit Nachricht, daß die vorbe-

sagte Wahl an nachfolgenden Orten gehalten wird,

nämlich:
Die Bürger der lsten Ward der Stadt Allen-

toivn, am Hause von Joseph Rex.
Die Bürger der 2ten Ward der Stadt Allen-

Die Bürger der Aten Ward der Stadt Allen-
town, am Hause von Jonathan Barrell.

Die Bürger der t'en Ward der Stadt Allen-
to>«>, am Hause von George SieS.

Die Bürger der sten Ward der Stadt Allen-
town, am Hause von Samuel Moycr.

Die Bürger von Salzburg Townschip, an
Hause von John Aost in besagtem Townschip.

Die Bürger von Linaus, am Hause von Georg«
Beck, in EmaoS.

Die Bürger von Süd Whe thall Townschip, air

Hause von Josiah Sirauß, in besagtem Townschip,
Die Bürger von Hanover Townschip, am Hause von Charles Ritter, in R lterSville.
Die Bürger von Ober-Saucon Townschip, am

Hause von Joseph Dörlt, in besagtem Townschip,
Die Bürger von-Catasauqua, am Haus« von

Wm. Laubach, in besagter Stadt.
Die Bürger von Weißenburg Townschip, am

Hause von Nathan Kräßley, in besagtem Town-
schip.

Die Bürger von Heidelberg Townschip, aoi

Hause von Peter Miller, in besagtem Townschip
Die Bürger von Waschington Townschip, am

Hause von David Peier, in besagtem Townschip,
Die Bürger von Nord Wheilhall Townschip,

am Hause von David H. Kline, in besagten,
Townschip.

Die Bürger von Lowbill Townschip, am Hause
von Jacob Zimmerman, in besagtem Townschip.

Die Bürger von Oi'er Macungie Townschip,
am Hause von Correil und Biltner in FozelSville.

Die Bürger von Nieder Maeungie Townschip,
am Hause von Alfred Romig, in New-TexaS, in
besagtem Townschip.

Die Bürger von der Borough MillerStown, am
Hause von David Groß, in besagter Statt.

Die Bürger von Obn Milford Townschip, am
Hause von Charles S. Sheinnr, in besagtem
Taunschch.

Die Bürger von Nieder-Milford Townschlp, am
Hause von George Neitz» in besagtem Townschlp.

Die Bürger von Lpnn Townschlp, am Hausevon David Bleiler, In besagtem Townschlp.
Die Bürger des »eufvrmirten Wahldistriktsam Hause von Simon Price in Hokendauqua.
Die Bürger des neusormirten Wahlbezirk« am

Haus« von Simon Prlce, in Hockendauqua;
besagter neue Distrikt bestehend aus Theilen von
Nord -und Süd-Whcithall, im Cauntp Lecha, kraft
einer Akte der General-Affemblp, passtrt am l sten
Tag Mai des Jahres IBLI und begriff», inner-
halb folgender Grenzen - Eine Linie anfangend an
der nord östlichen Ecke d,r skpigen Grenzen der
Stadt Allentown am Lecha Fiuß dann entlang je-
ner Stadtlinie bis zu einer hölzerne Brücke über den
Jordan-Lreek nahe d«n Allentown Eisenwerken,

kann folgend der öff.ntUchen Straße bis zu Desch-
ler'S Muhl», dann entlang der öffentlichen Straße
»ach Catasaugua bis an's nördliche Ende d,r
Brücke über den Jordan an'S INeuhard'S, dann
in einer geraden Linie nach Kohler'S Mühle, dann
folgend der öffentllchen Straße bis Siegfried'S
Brücke, von da bis cn'S Ufer des Lecha Flußes
und an demselben entlang bis zum Anfangspunkt.

Die Wahl in den benamten Distrikten wird ih-
ren Anfang nehmen zwischen den Stunde» von 8
und lv Uhr Morgens, und ohne Unterbrechung
fortgesch» werden bis 7 Uhr Abends?wo dann dir
Stimmkasten geschlossen werden sollen.

Nachricht wird hiermit gegeben,
Daß jede Person, mit Ausnahme der Frieden«,

richter, Militär- und Stadlbeamtcn, welche irgend
ein Amt oder Anstellung d>S Vertrauens oder Nu-
Pen« halteir, sei es von der Regierung der Vcr.
Staaten oder dieses Staats, vder von der Stadt
oder den incorporirten Distrikten, sei es ein bestall-
ter oder andere Bcaiiiter, »in Unterbeamter oder
Agent, welcher von der Gesetzgebung, dem Executi-
ven, oder gerichtlichen Departement der Ver. Staa-
ten angestellt fein mag; und ferner, daß jede«
Mitglied des Congresseo und der StaatSgesrtzge-
bung und de« Stadtraths, irgend einer Borough,
oder die CommisstonerS irgend eine« ineorporirten
Distrikts, durch das Gesetz unt ichtig gemacht wird,
auch zugleich da« Ami oder die Anstellung eine«
Wahlrichter«, Inspektors oder Schreiber« bei ir-
gend einer Wahl in diesem Staat z» bedienen und
daß kein Nichter, Inspektor oder irgend ein anderer
Beamter bei einer sollten Wahl für irgend ein
Amt, für welche« dann gestimmt wird, erwahlbarse«.

Und zufolge der besagten Akte der Assemblp.
betitelt...Eine Akte um die Wahlen dieser Repub-
lik zu reguliren," passtrt den 2ten Juli
wird weiter veifügt .>

Daß die erwäblten Inspektoren und Richter an
den verschiedenen Plätzen zur Haltung der Wahlen,
in dem Distrikt zu welchem st« gehören, »ox 9 UhrMorgen« zusammen kommen sollen und s«d«r der
besagten Inspektoren einen Schreiber anstelle» soll
der ein Stimmberechtigter de« Distrikt« fein muß

Die Richter ein«« jeden Wahldistrikt« müssen ih.
re Return« bestimmt auf Freitag« den lkten Ok-
tober !BK3 im Eourthaus« in d«r Stadt Allentown
einbringen.

Gott erhalt« die Republik!

Herman M. Fetter, Scheriff.
Scherisf'«-Amt«stube» >

llkntaua, September 22, 186?. < nqbW

Hurrnh! Hnrrah!
Die Aufregung als ärger!

Gute Neuigkeiten!
Sie sind gekommen die neuen Güter

von Philadelphia und New-lork.
GroßeSGedrängebei

Reninger und Scheimer
No. 5i Weft-Hamilt«n Straße, in Allentaun.

Sind sieben von Neu-Dork und Philadelphia zu

wohlfeil für Baargeld

Für Mannsleute.
Tücher, «auniwoll-Sloffe,

Saline«!«,

Komm Einer, kommt Alle
an den b.rllhmten Siore. ««mint und prüfet un-
sere Waaren, und wir sind überzeug« daß ihr kaufenwerdet.

Ladies Dreß Department um'ibertref.
E, Aus d? d

MonzambigUtS, Challi LawnS, Beregis, Frühling
Delaines, Grape de Spang, Schepherds

Plaids, Schwarz Wall Delatns, Al-
pacas, BombazineS, Debeges und

Chintzes, Caltun l2j C. u.
aufwart«, Plaid Pop-

linS, Gräpe de
ChineS u. s. w.

Flannele von aUen Farben, und Hemden
Flannele.

Gebleichl«, ungetteichte und farbige Canlon Flan
nele.

Fran,ijs>sche und einheimische GinghamS.
Ticking» und Cheks.
Gebleichte und »ngebleichle Leintuch-MouSlinS.

Balmoral -- Skirts,

Skeleton Hoop-Skirts,

Frtt h Cloa k S.
.Frtihling'-srnV'^omnic^' YäveS, MaNtilla« von

.
Frühlings-Schawls

Carpets und Oeltuch.

Ouecnswaarcn.
Waaren, von jeder Benennung.

GerAsteler Ri«»und Java
VZItvzi't tt-v. Kaffee, gcrijft««Korn. Zu-

Sal-Soda und Soda - Asch. Jede Sorle Gewürze
Oele, und aUe Arten Früchte.

fisch beim Pfund.

Unser ganze Stock von Aaufmannswaaren besteh«
aus Zlrlik.ln ,» vielfach anzuführen. E« ist für unk
unmöglich zu ihun wie einige unserer Nachbarn «hun,

l.'ire» S «ohr von Meninger und Schcimer, nächste
Tbüre zum Adler Hotel, Alienkown, Pa.

Renin.qer und Scheiiner.
Mai t>, ILM. nqbv

Ein Gesammtbeschluß
zum Vorschlag gewisser Amendments zur

Constitution.

diese« Staate«. so können solche WahlmSnner da?
Wahlrech« bei allen Wahlen der Bürger »nler solchen
RegulalionS ausüben, wie siejetzl «der späler indem

Machtvcllsonimenheiten oder Privilegien, jetzt «der
später den GerichlShifen diese« Slaale« zuerlheill ist.

» I » h n S e ß n a,

Qffic« deS Sekretär« d«S Staate«.
Harri«burg,2. Juli I6SS

Pennsylvania, SS.
Ich bescheinige hiermit, daß da« Obig,

und «eiqesHqte ein« richtige, ächte und eer-

General Assemblv ist.
G-fanmitbeschluß ,»m Vorschlag gewisser S?er?
d.sseruugen zur Sonstitutien," wie solch« in
tiefer Office registrirt ist.

Zum beweis» diese« habe ich meine Unter-
schrift und den Siegel der Sekretär« - Ofsteean dem obengenannten Tag« und Jahre dei-
gefitg«.

Sekretär de« Slaale«
Juli IS, Ibttt. nqbW

Gute Nachrieht!
Der wohlfeil» Hntstohr ?

Samuel B. Anewalt
Bedient flch dies« Gelegenheit seinen Freunden

un>> dem Publikum überhaupt anzuzeigen, daß e,

sein Hut - Geschäft noch immer an seinem alten >
Standplatze, nämlich No. 2S Nord . Hamilton-!
Straße, Allentaun, fortbetreibt, allwo er jetzt
das schönste und wohlfeilste

Assortement von Hüten und Kappen,

passend für die Jahrs zelt, da« noch je in Allni«
taun anzutreffen war, auf Hand hat. Ja, hier
kann man beständig die modigsten Hüten und
Kappen an den rechten Preisen kaufen.

Stroh-Güter.
Tr hat gleichfalls gegenwärtig die schönste, be-

ste und wohlfeilste Auswahl allerlei Strohgüter
auf Hand, die irgendwo außerhalb den Seestäd-
ten an,zutreffen ist. Ja feine Buswahl wird sicher
nirgendswo übertreffen.

Für bereits genossene Kundschaft ist er herzlich
dankbar, und er wird flch stet« bestreben durch gu-
te Waaren und billige Preise, dieselbe immer noch
mehr zu erweitern.

S. B. Anewalt.
Allentaun, April Zg. IB6Z. nglJ

Schätzbares (Ligenthum
Durch Privat-Handel, an weniger

als an Kosten, z» verkaufen.

No. l.?-Eine gewisse Lotte Grund,

ein dreistcckigleS vornehm ge-
WNitlO dautes back steinernes

Wohnhaus,
mit Kiichc und Schap im Bäftmen«, nebst nahe gele-
genen W isch »nd Backhaus, sewie antern Bequein-
lichk.ilen ?und s« gehör« auch eine große backsteirer-
nc Scheuer daju. Es ist dies ein« der angenehmsten
Wohnungen im Cannw.

No. L.?Eine andere Lotte Grund,
Worauf gleichfall« «in d«x»clte« drei,

stückigt.« Wohnhaus, Sattler - Sch-p,
sowie andere Br.iuemlichkeiten er-
sind.

No. 3.?Eine gewisse Lotte Grund.

' Backsteinen erbaut«?, W«wi-
Geschäft» Hau«,sowie Slall.ing, Aul-

No. "i.?Eine andere Lotte Grund,

No. 5. ?Eine gewisse Lotte Grund,
Darauf ist errichtet ein noch beinahe neu

!»sS?ÜI e« dreistcckigleSbcckZeinernesWehnhaus, und
Iwar an die Stra?, der Stadl Allentaun,

(nngefShr der "kic Lheil) r«n der be'annten Sckul'
eris, F.Morv, SSgmiihl.', u. s. w. ; ein ?l in heil in
der - Eo«vagnie, «elche« wegen

C. W. Wieand.
Sertember lki, nq3m

John L. Breinig. Hiram M. Leh.

Zweite Autlage.
Eine andere große Ankunft von

Neuen Frühlings - Waaren,
an der Löwen Halle.

Gebt und sehet?
Geht und sehet,
Mehtund sehet,
Geht und sehet.

Prüfet, Prüfet,
Prüfet, Prüfet,
Prüfet. Prüfet.

Das ausgedehnte Assortement
Das ausgedehnte Assortement
Das ausgedehnte Assortement

Frühling«-Waaren,
Frühling »-Waare«,

Am Ein-Preis Kleidelstore,
Am Ein-Preis Kleiderstore,
Am Ein-Preis Kleiderstore,

Zln d»r Löwen
Zln der Löwe» Halle,
An der Löwen Halle,

No. 20 Ost-Hamilton Straße,
No. 20 Ost-H.,milton Straße,
No. St) Ost-Hamilton Straße,

Al l» ntown, P a.
A l l e n t o w n, P a.
A l l e n t o w n. P a.

Beständig auf Hand
eine gro? Auswahl Fertiger Kleider ,u
Pre sen wie ste die Zeilen passen. Rufet an und
prüfet, ehe ihr sonstwo kauft. . .

Breinig und Leh.
«S»Sie find auch Agenten für Weed's Patent

Nähmaschinen.
Mär, lt. 1863. nqll

Gypsl GYPS!
Eine große Quantität gemahlner Gyp« ist ge-

genwärtig auf Hand, und wird stet« auf Hand ge>
hakten, und zu den billigsten Preisen verkauft, an

der Mlihle von
Grim und Weaver.

Rlkeniaun. April 15. lBKB. nqb»

Potascke und Wasch-Soda. wi«
?au»j« jU"Seisrkoch'n.ju Hobe« iei

I.». Moser, «peih.ke..

Trorell, Smith und Co-
Das ist eise aeae Firma,

-Di indem die Firma Troxell und Smith Hrn.
Charles Keck als Partner aufgenommen hat

um das

Kaufmanns - Schneider « Geschäft
zu betreiben. Sie haben sich in der Hamilton
Straße, etliche Thuren oberhalb der Sechsten, ei-
nen schönen, großen neuen Store eingerichtet, wel-
cher expreß für diesen Zweck gebaut wurde, und da

! haben sie einen allgemeinen
Stock Herbst - Waaren

für ihie Kunden eingelegt, und sie verkaufen die-
selben so wohlfeil, wenn nicht wohlfeiler, wie ir-
gend ein Hau« in Allentaun. Wer einen schönen
und gutm

Rock, Hosen, Weste, Unterhosen, Hem-
den, Strümpfe, Halstücher, Hosen-

träger, Handschuhe, Spazier-
stbcke, Nmbrellen :c.

haben will, sollte durchaus nicht vergessen an die-
sem Kleiderstore anzurufen, ehe er sonstwo kauft..

Fertige Kleider
haben wir einen großen Vorrath auf Hand, von
jeder Art, die gebraucht werden, besonder« gute,
starke für Schaffleute.

Kleider auf Bestellung
, werden mit der größten Sorgfalt veifertigt und

ein guter ?Fit" garantirt, oder kein Berkauf.?
Rufet an und sehet und prüfet für euch selbst, ?

Wir sind alle praktische Schneider von vieljähriser
Erfahrung, und da können wlr euch bedienen zu
eurem Bortheil,

A-ron Trorell, Peter Smith,

Allentaun, Sept. 9. IBK3. nq

! Office von Jay Cooke,
Subscriptio» Agent,

Bei I'y Cooke und Co.. Banquier«, Slo. 414
süd 3te Straße, Philadelphia

' Der Unterzeichnete wurß vom Schatzsekretär
angesiellt, als Subscription-Agent, und ist bereit
sogleich die
Neuen zwanzig Jahren 6 proz. Bonden
von den Vereinig, Staaten auszustellen, genannt

' ?Fünf-Zwanziger," »inlösbar nach Belieben der
° Regierung, nach Verlauf von 5 lahren, autho-

' risirt durch eine Akte des Congresse«, genehmigt
" Februar 25, 1862.

Die Coupon Bondon werden ausgegeben von
85», KINO, 85V» und 8l»0».

- Die Register Bonden in Summen von 85»,
- 810», 85»». 8l»0» und S 50»».

' Die jährliche Interessen der 6 Proz. beginnen
am Tage des Ankaufs und find zahlbar in Gold, !
halbjährlich, und bringen also nach den jetzigen

- Gold-Prämien, acht Prozent jährlich.
> Bauern, Kaufleute, Mechanics, Capiialisten,
' und alle die Geld zu verleihe» haben, sollten wis-
' sen und bedenk«-», daß Bonden in Wirklich-

keit als erste« Moitgage auf alle Eisenlahnen,
Canälen, und Sicherheiten haftet, wie

' auch auf die ungeheuern Produkten von allen Fa-
> brikwesen, etc. im Lande. Und daß hinreichende

Vorkehrungen getroffen sind für die Bezahlung der
Interessen und Hauptsumme, durch Cuotomzölle,
Aecist-StämpS und einheimischer Revenuen, ma-
chen diese Bonden die

' Besten, meist vortheilhaftesten und meist >

populärsten Investments im Markt.
Subskriptionen werden an p a r in legal Ten-1

der-Noten, oder Roten und Check« von Banken I
die in Philadelphia par sind, angenommen. Un»>
terschreiber durch die Post werden prompte Bedie-I
n»ng erhallen, und jede Auskunft und Srpiana-I

spricht. I
Ein hinlänglicher Vorrath von Bonden werdenW

an Hand gehalten für sofortige Ueberlieferung. I
?av t?c>o?e, Eubs.rrpiion-Agenr. D

November IS, IMZ. nqtZW

Nachricht I
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichnete
Administratrix von der Hinterlassenschaft de« verW
storbtne» William I. Ettinger, letzthiiW
von der Stadt Allentaun, Lecha Cam.ty, an,
morden ist. Alle Diejenigen daher, welche

! an besagte Hinterlassenschaft schulden, sind
aufgefordert innerhalb 6 Wochen anzurufen
abzubezahlen, Und Solche die noch
Ansprüche an dieselbe zu machen haben, sind
falls ersucht solche innerhalb der nämlichen
wollbestätigt einzuhändigen an

Rebecca S. Ettinger, Adm trir.
September 23, 1863.

Nachricht H
Wird hierm» gegeben, daß der

als Agent für die Execuloren de« letzten
und Testament« der veistorbenen Lea Wesc
letzthin von NiedermacungieTaunschip,
ty, angestellt worden ist. Alle diejenigen
sonen daher, die noch an besagte
schulden, si,id hiermit aufgefordert innerhalb
Wochen anzurufen u»d abzubezahlen, ?und
che, die noch rechtmäßige Anforderungen
mögen, sind ebenfalls ersucht solche innerhalb

besagten Zeif wohlbestätigt einzuhändigen, au I
Lohn Schiffert, M

September. 23.

Nachricht
wird hiermit gegeben daß der Unterzeichnete I
Administrator von der Hinterlassenschaft des
stoibenen John Weeco, letzhin von
Macangie Taunschip, Lecha Caunly.
worden ist. Alle Diejenigen daher welche
an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind,
den hierdurch aufgrforlert innerhalb 6
anzurufen und abzubezahlen, Und
noch rechtmäßige Forderungen haben mögen, W
gleichfalls ersucht solche innerhalb der
Ziel wohibestZligt elnzuhäntigen, an

E. B. I. Wcsco, Adni'oWSept. 2. lBt>3. -

Schätzbares liegendes Eigenthum W
Durch Priv.it Handel

3 u verk <H« fe »>
Drei schätzbare, so gut als I

bocksteinern
davon i» der Union Straße W

das andere in der Hamilton Straße
sammt dem Zug'bör sind gan, billig zu verkäs
Da» Nähe« c, fahrt man bei dem
Allentaun.

Jacob ErnjW
Allentaun IM29. lg<Z3.

Ei» allgemeines Assortement
Eisen-Waaren.

als : Messer, Gabeln» Löffel,
geleistn, Bohrer, Sägen, Beile, Hobeln,
seln, Spaten, Rechei», Echüttelgabeln,
»tele avd-re Artikel »eiche man am befim
len kann wenn man annift bei W

I. B. Moser, ApothekM


